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Es ist soweit … 

 

Der Landesverband feiert das  

70-jährige Bestandsfest  

 
 

 

Liebe Heimat- und Brauchtumsfreunde!  

 

 

Wollten wir die Zeit aufhalten, benötigten wir eine unmenschliche Kraft sie zu bändigen. Aber es 

gelingt uns nicht. Die letzten Monate und Tage sind dahin und wir sind fast am Ende der Vorberei-

tung des 70 Jahr Jubiläums unseres Landestrachtenverbandes.  

 

Immer wieder ereilten uns Meldungen über Kriterien und Pflichten der Durchführung der Veranstal-

tung. Es muss auf alles geachtet und auf nichts vergessen werden. Alle Funktionäre und Mitarbeiter 

arbeiten voll mit, bei denen ich mich jetzt schon sehr herzlich für ihren Einsatz und ihren Ideen 

bedanke.  

 

Unter dem Motto: „Quer durch Österreich“ wird der Volkskulturabend im Kulturhaus Bruck/Mur im 

Zeichen der Festveranstaltung stehen.  

 

Mitwirkende aus allen Bundesländern werden sich und ihre Volkskultur präsentieren. Ein Miteinan-

der der Volkskultur: singen, musizieren, tanzen, paschen. Das zeichnet uns aus.  

Was wäre eine Feier ohne Musik, ohne Gesang, ohne Tanz? Ich behaupte: Diese Feier wäre ausge-

sprochen langweilig!  

 

Ich bin überzeugt, dass viele Heimat- und Brauchtumsfreunde, sowie Volkskulturinteressierte den 

Weg zu uns suchen und finden. Alle Verbandsobfrauen und –Obmänner haben Vorverkaufskarten 

und wir freuen uns auf ein volles Haus.  

 

Jeder Besucher ist herzlich willkommen und ich freue mich euch beim Jubiläum begrüßen zu kön-

nen  

 

 

Euer Balthasar  
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zum  
45. MITARBEITERSEMINAR 

„Aufbruch“ 
vom 29. August – 1. September 2019 

Volksbildungshaus Retzhof 

 

Donnerstag:   Eröffnungskabarett zum Seminarthema: „Das ZIEL ist der WEG“  

von und mit Familienseelsorger Mag. Michael KOPP 

 

 

   

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anfragen: Balthasar Kendlbacher 0664 118 9942 b.kendlbacher@ainet.at 

 

 

Wir freuen uns auf dein Kommen und auf gemeinsame Tage am Retzhof. 

 



6 

 

Am 17. Mai 2019 fand in der Sporgasse 23 – der ersten Adresse für volkskulturelle Angelegenhei-

ten in Graz – der Tag der offenen Tür mit Musik, Tanz, Trachten und Gesang statt. Alle volkskultu-

rellen Verbände – die Volkskultur Steiermark, der Blasmusikverband, der Landestrachtenverband, 

die Heimatdichter, der Chorverband, das Steirische Volksliedarchiv, das Steirische Volksliedwerd, 

die Arbeitsgemeinschaft Volkstanz Steiermark, der Verein Steirische Sänger- und Musikantentref-

fen und der Steirische Museumsverband waren vor Ort und konnten mit LH Hermann Schützenhö-

fer sowie den vielen Besucherinnen und Besuchern ins Gespräch kommen.  

 

 

 

Liebe Tänzerinnen und Tänzer! 

Beim Austanzen der Tanzleistungsabzeichen am 7. April in Gratkorn sind zwei schwarze Trachten-

jopperl für Dirndln vermutlich irrtümlich mitgenommen worden. 

Es steht in jedem Jackerl ein Name: Janu Heidemarie  bzw. Victoria-. 

Wir bitten euch inständig, bitte schaut nochmals nach ob ihr irrtümlich diese Jopperl mitgenom-

men habt. 

 

Rückmeldungen bitte dringend an Frau Ingrid Rack, Tel. 0664 73555802 bzw. Thomas Lang 

0664 5872495 
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Aus den Verbänden 
 

Graz und Umgebung 

Am 30. März 2019 fand in Gratwein die Generalversammlung des Trachtenverbandes Graz und 

Umgebung statt. Für einen feierlichen Rahmen sorgten Robert Hafner und Ewald Peiser die mit 

ihren Steirischen Harmonikas aufspielten. Obmann Franz Rieger freute sich über die rege Teil-

nahme der Vereine und durfte auch Gemeinderätin Martina Auer, in Vertretung des Bürgermeisters 

der Gemeinde Gratwein, Romana Kühberger in Vertretung des Landesverbands Obmanns Baltha-

sar Kendlbacher, Landesverbands Ehrenobmann Hellfried Kühberger und die Ehrenobmänner Ha-

rald Höller und Josef Wolf als Ehrengäste begrüßen.  

Der Auftritt der Verbands Kindertanzgruppe unter der Leitung von Ewald Peiser war wieder eine 

willkommene Abwechslung zwischen den vielen Tagungspunkten. 20 Kinder-Tanzpaare zeigten ihr 

Können und auch die Plattler-Buam beeindruckten mit ihrer Darbietung.  

 

Der Obmann bedankt sich für die gute Zusammenarbeit unter den Vereinen, im Besonderen auch 

für die Entwicklung einer Proben-Tanzmappe mit einer Beschreibung der ausgewählten Tänze, wel-

che es allen Vereinen möglich macht, auch ohne Verbands Tanzprobe an Tanzvorführungen teilzu-

nehmen, da die Proben im Verein selbst durchgeführt werden können. Zusätzlich wurde eine CD 

gestaltet, welche die notwendige Musik zu den Tänzen enthält.  
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Abschließend dankte Franz Rieger dem Vorstand und allen, die über das Jahr mitgeholfen haben 

und ladet zum Trachtenverbandsfest „Polka, Hochsprung und Dirndlschupfn“, welches am 30. Juni 

2019 im Österreichische Freilichtmuseum stattfindet, ein. 
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Oberes Murtal 

Am 6. und 7. April fand das schon 

traditionelle Palmbuschenbinden im 

Pfarrhof von Pöls statt. Heuer eine 

besondere Herausforderung! Wa-

rum? Weil es zu dieser Zeit bereits 

blühende Palmzweige gab. Daher 

war es notwendig schon früh genug 

die Palmzweige zu organisieren um 

dann schöne Zweige zum Binden zu 

haben.  

 

 

Mit und für die Kinder des Pfarrkindergartens wurde zu-

sätzlich in einem Workshop gebunden. Die vorgefertigten 

„Vogerl“ mit dem jeweiligen Namen werden in die Palmbu-

schen gesteckt. Schließlich will doch jeder einen selbst ge-

bundenen Palmbuschen tragen. Die Kinder freuen sich und 

auch die Besucher sind stolz, wenn sie wieder einen Palm-

büscherl von uns Reifenstoana erhielten.  

  

Alle 2 Jahre findet die Trachtenbörse im oberen Murtal statt. Heuer war 

es wieder so weit. Mit einem neuen Team angeführt von Trachtenrefe-

rentin Alexandra Rinner und Obmann Gottfried Fössl fand die Börse 

erstmals in Pöls statt, und zwar im Mehrzwecksaal der Mittelschule. Es 

war genügend Platz für die beinahe 

1000 Stücke, die bereits am Frei-

tag, 21.3. inventarisiert, etikettiert 

und dann am Samstag und Sonntag 

zum Verkauf angeboten wurden. 

Die fleißigen Näherinnen der Bergla 

Buam Fohnsdorf haben sogar für 

die Trachtenbörse wunderschöne neue Kinderdirndl angefertigt.  

Das engagierte Team hatte Spaß daran, verschiedene Kreatio-

nen zusammenzustellen und so die Kleidungsstücke und Acces-

soires gut zu präsentieren, wie auf den Bildern zu sehen ist. 

Auch für das leibliche Wohl war gesorgt. 
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Die Jahreshauptversammlung des Verbands fand dieses Jahr bei unserem „jüngsten“ Mitgliedsver-

ein statt. Die „Krakauer Freunde“ richteten die Versammlung beim Schallerwirt in Krakauebene 

aus und ihr Obmann Peter Moser übernahm auch die musikalische Umrahmung mit seiner Musik-

gruppe.  

Verbandsobmann Gottfried Fössl konnte LV Obmann Balthasar Kendlbacher, sowie OTV Obfrau 

Brigitte Seebauer begrüßen. Seitens der Gemeinde waren auch der Bürgermeister und Vizebürger-

meister unter den zahlreichen Gästen.  

Nach den Berichten, präsentiert mit einer Power Point Präsentation, gab es einige Ehrungen:  

Das Ehrenabzeichen des Verbands in SILBER erhielten:  

Hilde Fischlauer TV Steirerherzen Knittelfeld, Helga Schaflechner TV Lustiger Steirer Judenburg, 

Hansy Forcher TV D’Lustige Reifenstoana z’Pöls  

Das Ehrenabzeichen des Verbands in GOLD erhielten:  

Margarete Aschacher TV Steirerherzen Knittelfeld, Martina Hübler HV Stamm 1907, Alexandra Rin-

ner TV Steirerherzen Knittelfeld  

Das Verdienstabzeichen des Verbands in SILBER erhielt:  

Manfred Gschaider HV Stamm 1907  

Das Verdienstabzeichen des Verbands in GOLD erhielten:  

Josefa Steinberger TV Edelweiß Zeltweg, Stefanie Enzinger HV Stamm 1907  

Der Verband Oberes Murtal gratuliert an dieser Stelle nochmals allen Geehrten.  
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Vom 3. Bis 5. Mai fand das diesjährige Mitarbeiterseminar des Verbands auf dem Salzstiegl statt. 

Johann Enzinger, Manuel Peinhopf und Hans Markus Enzinger sorgten dafür, dass die Tänzer,-in-

nen und Plattler neue Tänze erlernten und bereits erlernte Tänze festigten. Auch Lustige Tänze 

standen am Programm.  

Beim Schöpferischen Gestalten waren keine 

Grenzen gesetzt. Der Stoffdruckkurs, der in be-

währter Weise von Frau Kammerhofer geführt 

wurde, kam bei allen Teilnehmern gut an – es 

entstanden wieder wunderschöne Tischdecken, 

Trachtenblusen, -taschen, Tischsets und vieles 

mehr. Die Männer übten sich beim Anfertigen 

von Klappschemeln, wie die Bilder zeigen, waren 

alle mit Begeisterung dabei. Referent war Fritz 

Wehr, der kurzfristig für Anton Weishap ein-

sprang.  

Johann Enzinger, Manuel Peinhopf und Hans Markus Enzinger sorgten dafür, dass die Tänzer,-in-

nen und Plattler neue Tänze erlernten und bereits erlernte Tänze festigten. Auch Lustige Tänze 

standen am Programm.  

Samstag am späten Nachmittag gab es dann ein Kegelturnier, bei 

dem Johann Enzinger und Sabine Fössl als Sieger hervorgingen. 

Am 2. Platz landeten Helga und Hans Hausberger, am dritten Platz 

Christine und Josef Enzinger.  

Es war wieder ein sehr lehrreiches und geselliges Seminar, das mit 

einer schneereichen Heimfahrt endete – teils mit Sommerreifen. 

Gott sei Dank sind alle gut nach Hause gekommen und wir freuen 

uns auf das Seminar 2020. 
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Ennstal 
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OTV 
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Schon traditionell findet am Retzhof in Leibnitz das Seminar des Obersteirischen Trachtenverban-

des statt. Dieses Seminar für die 17 Heimat- und Trachtenvereine des OTV´s hat sich nicht nur zum 

Ziel gesetzt seine Funktionäre und Mitarbeiter gut zu schulen und auszubilden, auch das Miteinan-

der und der Gedankenaustausch soll nicht zu kurz kommen.  

Heuer fand das Seminar unter dem Motto: „Der OTV in der Vergangenheit, Gegenwart und in der 

Zukunft“ statt und so wurde in der Gruppe für Funktionäre mit Julia Seebauer, MSc. BA. die Psy-

chologie der Feiwilligenarbeit:  „Was motiviert Freiwillige zum Verein zu kommen, dabei zu bleiben, 

sich zu engagieren?“, diskutiert und ausgearbeitet. 

 

Von Donnerstag bis Samstag wurde intensiv ge-

tanzt, gesungen, musiziert, gebastelt, genäht und 

vieles mehr. Alle Angebote wurden von den über 

80 Teilnehmerinnnen und Teilnehmern gut be-

sucht und auch das zusätzliche Angebot 

„Schminktipps und Frisuren zum Dirndl“ be-

geisterte die Mädchen und Frauen.  

 

 

 

 

 

Viele neue, routinierte aber auch ungeübte Teil-

nehmer bei der Gruppe Volksmusik und etliche 

Sängerinnen und Sänger in der Gruppe Lied 

konnten mit den jungen Referenten Julia      See-

bauer, Christoph Koegeler und Peter Aßlaber, 

BA. ihr Können unter Beweis stellen.  
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Stolz wurden die verschiedenen Werkstücke der Arbeitskreise „schöpferisches Gestalten“ mit den 

Schwerpunkten: Kerb schnitzen, Stoff drucken, nähen und häkeln präsentiert.   

Danke an Christoph Stoni, Anni Engelschön, Herta Krapf und Silvia Stradner, die als ReferentInnen 

alle Hände zu 

tun hatten.  

Danke aber auch an die bewährten Referenten Thomas Lang, Ing. Michael Schlegel und Manuel 

Bartl die sich mit Volkstanz und Platteln beschäftigt haben und die wirklich große Gruppe förderlich 

geführt haben.    

   

So konnten alle beim Abschlussabend das neu Gelernte präsentieren.  

 

 

Palmzweige gelten als Symbol für Leben, Auferstehung nach                                                                                             

dem Tod und Sieg. Man trägt sie am Palmsonntag in die                                                                           

Palmweihe mit, um das biblische Geschehen, als die jubelnden 

Volksmengen Jesus Christus, auf einem Esel in die Stadt Jerusa-

lem reitend, mit Palmwedeln und Ölzweigen zu winkten, bildlich 

darzustellen.  

 

Palmbuschen sind entwe-

der als Strauß mit einem 

bunten Wollfaden zusam-

mengeschnürte                                                                         

Zweige, oder aber kunst-

voll an meterhohen Stan-

gen fixierte Buschen.  

 

Für Ersteres haben wir, die 

Floninger uns entschie-

den, um den Brauch der 

unheilabwehrenden Palm-

buschen am Leben zu erhalten. Gemeinsam haben wir uns 

mit den Klei-

nen unseres 

Vereins zu-

sammengesetzt und Palmbuschen gebunden und 

geschmückt. Alle waren mit vollem Tatendrang da-

bei, denn natürlich wollte jeder den allerschönsten 

Palmbuschen, für die bevorstehende Palmsonntags-

weihe herstellen.  

 

 

 

 

 

 

Als es dann endlich soweit war, zauberte der Pfarrer mit dem 

Lob auf die ausgesprochen schönen Palmbuschen jedem, 

egal ob Groß oder Klein, ein Lächeln ins Gesicht.   

 

 Wir sind stolz auf unsere wunderschönen Palmbuschen, die 

uns nun vor jedem Unheil bewahren werden.                                                                        

 

Bericht: Selina Salchenegger   

Foto: Ewald Seebauer  
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Am Samstag, 5.4.2019 fand im Vereins-

heim der Trachtler in der Volksschule St. Pe-

terFreienstein das traditionelle Osterbas-

teln für Kinder statt. Einladungen wurden 

an die Volksschulkinder verteilt.  

 

Es wurden Palmbuschen gebunden, Rat-

schen gebaut, Eier marmoriert und Holzos-

terhasen bemalt.   

 

 

 

 

Viele Kinder nahmen das Angebot an.  Sie hämmerten, 

Malten, marmorierten und banden ihre Kunstwerke. 

Nach einiger Zeit hörte man schon das Klappern und 

Knarren der ersten Holzratschen.  Stolz präsentieren 

Stefanie und Lena ihre marmorierten Eier. „Ich habe 

zwei Holzosterhasen bemalt“ erzählt der achtjährige 

Michael stolz.  

 

 

 

 

 

Lena und Antonia von der Jugendtanz-

gruppe präsentieren die marmorierten Eier 

die sie mit den Kindern hergestellt haben.  

Die Vereinsjugend unterstützte die Kinder, 

sodass man bald das erste Knarren, und 

Klappern der Holz- ratschen hörte.   

 

 

 

Bericht: Monika Schneeberger  

 

Landsmannschaft der 

Steirer in Linz 

Die Tanzprobe war relativ ruhig, da wir gerade erfahren hatten, dass sich unser Obmann beim Schi-

fahren verletzt hat. Beim anschließenden Gschnas waren alle maskiert. Wir schickten Werner noch 

ein Foto ans Krankenbett.  
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Alles Gute zum runde Geburtstag Herr Obmann! Leider etwas verspätet, aber nicht minder herzlich, 

konnten wir Werner gratulieren. Obwohl er beim Tanzen pausieren musste, waren wir immerhin 5 

Paare und wir können uns freuen, dass wir noch VolkstänzerInnen haben. Wir haben auch wieder 

einen neuen seniorengerechten Tanz gelernt, der viel Spaß machte. Anschließend genossen wir 

noch den Heringsschmaus.  

 

Unsere Damen schmückten die Tische, 

wie immer, passend zum Thema. Erst-

malig wurden die Gedichte und Ge-

schichten von einigen Mitgliedern gele-

sen und das war sehr gelungen.  

Die junggebliebenen „Ratschenbuam“ 

ließen unsere Ohren klingen. Wals 

fehlte noch bei der Osterfeier,natürlich 

das Essen, Trinken und Eierpecken. 

Auch dazu kann man nicht zu alt wer-

den.  

 

Auf gings zu Maidult! Es war wieder 

wie jedes Jahr ein Erlebnis. Die Wet-

tervoraussage War zwar nicht so toll, 

aber wenn „Englein“ reisen.. Es ist 

immer ein Erlebnis, wenn auch et-

was anstrengend, Da aber heuer un-

sere Jungen Mitglieder mit ihren Kin-

dern in der Überzahl wahren, war 

das kein Problem. Unser Obmann ist 

trotz seiner Verletzung den ganzen 

Weg mit Krücke gegangen. Hut ab!!  

Ausgeklungen ist die Dult wie immer 

im Festzelt!!!!!!!!!!! Bei gutem Essen 

und natürlich einer Mass Bier.  

  

70er: 

Deutsch Johanna  

Obm. Deutsch Werner  

 

  

Ehrenmitglied Josef Hohneder 

Helga Gutenberger  
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Mürztal 
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Trachtenreferat 

Bundestrachtenexkursion in der Steiermark 
 
Vom 24.4 - 28.4.2019 fand die Trachtenexkursion des Bundes, in der Steiermark statt. Dabei wa-

ren 15 interessierte Damen und 1 begeisterter Trachtler aus den Bundesländern Tirol, Salzburg, 

Kärnten, Niederösterreich und der Steiermark. Die Veranstaltung war auch Teil der Feiern anläss-

lich 70 Jahre Landestrachtenverband Steiermark. 

 

Am Freitag trafen wir uns in der Lederhosenschneiderei Ro-

land Steinhard in Krakaudorf im schönen Murtal. Das Unter-

nehmen gibt es bereits in 4. Generation. Hier wurden uns die 

Unterschiede von Salzburg-Bayrischer und Steirischer, sowie 

kurzer und Kniebundlederhose gezeigt. Wir konnten das Auf-

tragen des Musters bis zum Sticken der jeweiligen Lederhose 

verfolgen. Teilweise wird das Hirschleder mit Gamsleder ver-

stärkt, zB an der Gesäßtasche, bei der Stickerei an der Seiten-

naht sowie bei der Hosentasche und am Latz.  

 

 

 

Am Nachmittag durften wir dem Goldschmied Gunther Ber-

ger in Knittelfeld über die Schulter schauen. Dabei konn-

ten wir sehr viel erfahren – z. B. wie Schmucksteine gefasst 

werden, über die Zusammensetzung der verschiedenen 

Edelmetale und Legierungen und auch über die Reinigung 

der Pretiosen.  

 

Nach dem Abendessen besprachen wir die besonderen Ei-

genheiten der jeweiligen Trachten, aus den einzelnen Bun-

desländern. 

 

 

 

 

 

Samstag führte uns die Exkursion in das Mürztal, nach Kapellen zur     

"Villa Buchter", wo uns Frau Ingrid Deininger die Herstellung von hei-

mischer Schafwolle näherbrachte. Von der Schur bis zum Katatschen, 

dem anschließenden Walken und dem abschließenden Filzen. Im An-

schluss durften wir eine "Modenschau" genießen – wir konnten be-

wundern, welche edlen Stücke aus Schafwolle hergestellt werden kön-

nen. Vom Janker, Hut, Umhang, Socken und vieles mehr. Im Workshop 

konnten wir Spinnen - am Spinnrad oder an der Spindel, sowie nass 

oder trocken Filzen.  Jede und jeder durfte sein erarbeitetes Werkstück 

mit nach Hause nehmen.  

 

 

 

 

 



22 

 
Der Nachmittag führte uns zur Glasmanufaktur Kaiserhof ins Neuber-

ger Münster. In diesem ehrwürdigen Gebäude wurde uns gezeigt, wie 

das Glas über Nacht im Schmelzofen bei 1600 Grad geschmolzen wird, 

damit es tags darauf bei 1200 Grad zu Vasen, Gläser, Teller, Skulptu-

ren, Blumen uvm. verarbeitet werden kann. Mit Kreativität und fachli-

che Kompetenz und unter Verwendung geheimer Rezepturen fabrizie-

ren erfahrene Glasbläser aus den einfachen Grundstoffen Quarzsand, 

Kalk, Pottasche und Natriumcarbonat hochwertiges und kunstvolles 

Farbglas.  

 

 

 

 

 

Wieder zu Hause gab es nach dem Abendessen 

einen Heimatabend, aufgespielt wurde von 

der Hausmusik Fössl. Weiters zeigte die Murta-

ler Verbandstanzgruppe Tänze und Plattler, 

umrahmt wurde der Abend von Mundartge-

schichten - gelesen von Balthasar Kendelba-

cher.  Zu diesem eindrucksvollen Abend wurde 

vom Steirischen Landesverband geladen.  

 

 

 

 

 

 

Sonntagvormittag besuchten wir noch den Hirsch-

hornschnitzer Gerhard Diethart am Hohentauern. 

Hier konnten wir seinen geschickten Händen zuse-

hen - wahre Kunstwerke aus Hirschhorn wurden 

herausgearbeitet. Im Ausstellungsraum werden wir 

die fertigen Produkte, Hosenträgerrosetten mit ver-

schiedenen Motiven, Knöpfe, Schmuckstücke, 

Tuchringe, Jagdmesserhefte-Griffe präsentiert, wir 

bestaunten und haben käuflich erworben.  

 

 

 

 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen er-

folgte die Abreise. Erfreulich möchten wir 

erwähnen, dass uns der Präsident des 

Bundestrachtenverbands Rupert Klein 

besucht hat, für 2 Tage mit uns gereist ist 

und auch beim Wollprogram aktiv und mit 

vollem Eifer mitgearbeitet hat.  

 

Ein Dankeschön auch unserem LTV Ob-

mann Balthasar Kendelbacher für seine 

Begleitung am Freitag nach Krakaudorf 

und die kulinarischen Einladungen von 

Seiten des Steirischen Landesverbands.   
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Tanzreferat 

 

Das diesjährige Tanz- und Plattlerab-

zeichen fand am 07.04.2019 im 

Festsaal Gratwein statt. 71 Teilneh-

mer/innen zeigten ihr Können und 

stellten sich den Kriterien der Wer-

tungsrichter. Aufgrund der guten Vor-

bereitung der Tänzer/innen sowie der 

Schuhplattler konnte man auch die-

ses Jahr erfreulicherweise wieder die 

weiße Fahne hissen. Ein besonderer 

Dank gilt dem Trachtenverein „Gsul-

lerkogler Gratwein“, welcher die an-

wesenden „Trachtler/innen“ und 

Gäste mit Schmankerln, Getränken 

und Mehlspeisen verköstigten. 

 

Ich möchte mich nochmals bei allen mitwirkenden Vereinen, die an dieser gelungenen Veranstal-

tung teilgenommen haben, bedanken.  

 

Folgende Abzeichen wurden vergeben: 

 

 6 Plattlerleistungsabzeichen in Bronze  

 8 Plattlerleistungsabzeichen in Silber 

 2 Plattlerleistungsbzeichen in Gold 

 30 Tanzleistungsabzeichen in Bronze 

 25 Tanzleistungsabzeichen in Silber 
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Im Rahmen des Tanz- und Plattlerleistungsabzeichen 

wurden auch heuer wieder die Kinder- und Jugendab-

zeichen in Tanzen und Platteln durchgeführt. 

 

Insgesamt haben 70 Kinder intensiv geprobt, um die 

vorgegebenen Kriterien erfüllen zu können. 47 haben 

das Kindertanzabzeichen und 19 das Jugendtanzabzei-

chen mit Bravour bestanden.  

 

 

 

4 Nachwuchsplattler haben die vorgegebenen Schläge perfekt 

ausgeführt und konnten das Abzeichen für das Kinderplatteln 

stolz entgegennehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind sehr stolz auf unsere Kinder und Jugend und 

würden uns freuen, wenn auch nächstes Jahr viele mo-

tivierte Tänzerinnen und Tänzer für das Abzeichen pro-

ben. 

 

 

 

 

Jugend 

Die Steirische Trachtenjugend veranstaltete am 

18. Mai ihren Landesjugendtag. Die Teilnehmer 

kamen aus 3 Verbänden und trafen sich in St. Rup-

recht ob Murau beim Holzmuseum.  

 

Nach einer kurzen Erklärung von den Betreibern 

des Holzmuseums konnten die Kinder und Jugend-

lichen das Museum selbst erkunden. Den Besu-

chern wurde gezeigt, wie früher aus Holz ein-

fachste Geräte gebaut wurden.  
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Dass Holz nicht nur als Baustoff Anwendung findet, son-

dern noch in ganz vielen anderen Bereichen, konnten die 

Kinder und Jugendlichen selbst erfahren. Die Zeitreise 

„Holz“ machten allen Teilnehmern sichtlich Spaß.  

 

 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen ging es zum Bahn-

hof von Murau. Die Kinder und Jugendlichen hatten an-

schließend die Möglichkeit, mit dem Dampfbummelzug 

Murtalbahn zu fahren. Schnaubend, dampfend pfau-

chend, schlängelte sich der nostalgische Zug durch das 

Murtal bis nach Tamsweg. Eine Fahrt auf den Schienen, die für alle Beteiligten sehr beeindruckend 

war.  

 

 

Nach der Ankunft in Tamsweg wurden 

die Teilnehmer des Landesjugendta-

ges vom Gauobmann Wolfgang Eßl 

empfangen. Nach der Begrüßung 

folgte ein gemeinsamer Festmarsch 

mit musikalischer Begleitung zum 

Hauptplatz von Tamsweg, wo die Kin-

der und Jugendlichen tanzten und 

plattelten. Die Tänzer/-innen konnten 

ihr Können den Ehrengästen und 

dem Publikum. Im Anschluss ging es 

dann schon wieder Richtung Bahn-

hof, wo der Dampfbummelzug für die 

Rückreise nach Murau bereitstand.  

 

 

Die Steirische Trachtenjugend möchte sich bei allen, die zum Gelingen dieses Landesjugendtages 

beigetragen haben, sehr herzlich bedanken. Ein besonderer Dank gilt der Brauerei Murau, sowie 

Thomas Pilz und Franz Panzer für die Organisation.  

 

 
 

 

Alexander Stradner 
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Termine 2019 
 

 

15. Juni 70 Jahre Landestrachtenverband  

 Jubiläumsabend unter dem Motto „Quer durch Österreich“ 

 19.00 Uhr, Kulturhaus Bruck/Mur 

 Info: Balthasar Kendlbacher 0664 1189942 

 

22. Juni 95 Jahre OTV 

 Rekordversuch unter dem Motto „gemeinsam tanzen und musizie-

ren“, Hauptplatz Leoben, 15 Uhr 

 Info: Brigitte Seebauer 03862 32765 

 

30. Juni „Polka, Hochsprung und Dirndlschupfn“  

 Trachtenverband Graz und Umgebung im Gelände des Österreichi-

schen Freilichtmuseum Stübing, 10.00 – 16.00 Uhr 

Info: Franz Rieger, rieger.f@aon.at 

 

Kinderolympiade  

OTV-Jugendorganisation/Tr.V Steirerherzen Seegraben 

Info: Julia Seebauer 0676 4600442; Brigitte Huber 0676 

89555848 

 

17. – 21. Juli Bundesjugendseminar in Bruck/Mur 

 Info: Manuel Bartl, manuel.bartl@efs-ag.at 

 

24. August Bartholomäschnalzen bei der Georgikirche in Kindberg 

 Info: Romana Kühberger, trachten.muerztal@aon.at 

 

29. August –  

1. September Landesverbandsseminar am Retzhof 

 Info: Balthasar Kendlbacher 0664 1189942 

 

15. September Aufsteirern – Abschlussveranstaltung  

 70 Jahre Landestrachtenverband 

 Info: Balthasar Kendlbacher 0664 1189942 

 

28. September 1. Steirischer Schuhplattlerwettbewerb in Aich/Assach 

 Info: Thomas Pilz 0664 1436959 

 

13. und 14.  Steirisches Adventsingen – Volkshaus Kindberg  

Dezember Info: trachten.muerztal@aon.at; 0664 7811882 

 

21. und 22. Ennstaler Advent – Kulturhalle Gröbming 

Dezember Info: Thomas Pilz 0664 1436959 
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